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1) Sofern zur Deckung der Verpflichtungen gegenüber den Versorgungsberechtigten Verträge bei Lebensversicherungen abgeschlossen wurden 
2) Hat die Phase der Restverrentung bereits begonnen, so ist die Eintragung in der Zeile „lebenslange Altersrente“ vorgenommen worden 

BaFin: Pensionsfonds – Bestand an Versorgungsverhältnissen 
Ende 2024 (Stand: Nov. 2025)

Anzahl der Anwärter

Männer Frauen

Bestand am Ende des Geschäftsjahres
davon:

686.312 294.942

nur mit Anwartschaft auf Invaliditätsversorgung 18.100 6.911

nur mit Anwartschaft auf Hinterbliebenenversorgung 157.689 54.601

mit Anwartschaft auf Invaliditäts- und 
Hinterbliebenenversorgung

300.351 144.459

beitragsfreie Anwartschaften 153.895 101.476

in Rückdeckung gegeben1) 38.912 30.310

in Rückversicherung gegeben 1.000 321

lebenslange Altersrente 448.456 191.144

Auszahlungsplan mit Restverrentung2) 1.010 973

aus beitragsbezogenen PF-Verträgen 630.419 243.817

aus leistungsbezogenen PF-Verträgen 57.107 51.588

Anzahl der 
Rentenempfänger:

Invaliden- und 
Altersrenten:   

▪  204.652 Männer, 

▪  100.002 Frauen

Hinterbliebenenrenten:

▪  93.658 Witwen, 

▪    6.440 Witwer,

▪      675   Waisen

Quelle: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (2025): Statistik der BaFin – Erstversicherungsunternehmen 2024, Tab. 750. 

Ende 2024 hatten laut BaFin-Statistik die 35 Pensionsfonds verglichen mit dem Vorjahr erneut einen 

höheren Bestand an Versorgungsverhältnissen von Anwärtern (+3,6% verglichen mit Ende 2023). Die 

Zahl der Invaliden- und Altersrenten ist bei den Männern gesunken (-1,1 %), bei den Frauen gab es 

nahezu keine Veränderung. Auch bei den Hinterbliebenenrenten sind bei der Anzahl der Witwen und 

Witwer keine nennenswerten Veränderungen zu verzeichnen. 

Ende 2023 wurden bei Pensionsfonds insgesamt 981.259 Anwärter gezählt, davon waren 686.317 

Männer und 294.942 Frauen. Ende 2023 betrug die Zahl der Anwärter noch 947.181 

(Männer:661.021; Frauen: 286.160). Die Zahl der Invaliden- und Altersrenten ging geringfügig von 

307.084 (Ende 2023) auf 304.654 (Ende 2024) zurück. Die Zahl der Hinterbliebenenrenten blieb in 

diesem Zeitraum quasi unverändert (minimaler Änderung von 100.815 auf 100.803). Bei den 

Waisenrenten war ein Rückgang von 740 auf 675 zu registrieren. 

Die Summe der gezahlten Invaliden- und Altersrenten betrug im Jahr 2024 2,638 Mrd. Euro, die der 

Hinterbliebenenrenten 615 Mio. Euro.
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